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Eine Gruppe von 6 IWC Zürich Unterländerinnen reisen von Bülach mit dem Zug 
nach Rottweil zum Treffen. Die Zeit vergeht wie im Flug, so treffen wir gegen 11.00 
Uhr in Rottweil ein. Wir erwarten unseren Freundschaftsclub am Bahnhof. Gemein-
sam spazieren wir Richtung Rottweil. So haben wir Gelegenheit, ungezwungen zu 
plaudern. Rottweil ist ein hübsches Städtchen.  
Nach einem gemütlichen Mittagessen holt uns die Stadtführerin ab. Petrus hat kein 
Einsehen und lässt es regnen, so hören wir die Geschichte von Rottweil im Museum. 
Von den Römern, die eine Bäderstrasse angelegt hatten, welche bis in die Schweiz 
reichte. Die Römer liessen es sich gut gehen, sie haben 3 Kastelle errichtet und viele 
Villen gebaut. Aus einer ist das Fussbodenmosaik, welches wir bestaunen. In der Kir-
che hören wir über die Frauen, die in Rottweil gelebt haben. Es war tragisch, wenn 
man als Hexe angeprangert wurde, da hatte man in der Regel keine Chance mehr. 
Die Hexen wurden verbrannt oder ersäuft. Oft war Willkür dahinter und die Frauen 
oder auch Männer konnten sich nicht wehren. Die letzte Äbtissin im Fraumünster in 
Zürich war Katharina von Zimmern. Sie stammte aus Rottweil.  
Bei Kaffee und Kuchen lassen wir unseren gemeinsamen Rundgang durch Rottweil 
ausklingen. Es war ein gemütliches Treffen und wir werden uns das nächste Jahr 
wieder treffen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  


